
Fraktion Bürger für Hohenlimburg 

in der Bezirksvertretung Hohenlimburg 

 
 
Herrn Bezirksbürgermeister 

Jochen Eisermann 

Rathaus Hohenlimburg 

Hohenlimburg, 15.05.2025 

Sehr geehrter Herr Eisermann, 

 

die Fraktion Bürger für Hohenlimburg bittet Sie, folgenden Antrag gemäß § 6 (1) der Geschäftsord-

nung auf die Tagesordnung der Sitzung der Bezirksvertretung am 26. Mai 2025 zu setzen: 

 

Unterkunft für Wohnungslose in der Unternahmer  
 

Beschlussvorschlag: 1. Die Bezirksvertretung Hohenlimburg bittet die Verwaltung erneut um einen 

aktuellen Bericht zur Situation im Umfeld der Unterkunft für Wohnungslose in der Unternahmer,  

in der vorwiegend EU-Zuwanderer untergebracht sind.  

2. Die Verwaltung wird erneut aufgefordert, die Situation mit ihr geeignet erscheinenden Maßnahmen 

zu befrieden und dabei ebenso sensibel wie zielführend auf die berechtigten Anliegen der Anwohner 

einzugehen.  

 

Begründung: Die Situation in der Unternahmer war zuletzt am 18. April 2025 Gegenstand von 

Beratungen in der Unternahmer. Ein vor wenigen Tagen verfasster, offener Brief von Anwohnern 

(siehe Anlage) belegt, dass die seither ergriffenen Maßnahmen nicht zu einer nachhaltigen Befriedung 

der Situation geführt haben. 

Gespräche mit Anwohnern werfen bei der Antrag stellenden Fraktion zudem Fragen auf. So erscheint 

es befremdlich, dass es trotz der Anwesenheit eines Sicherheitsdienstes fortlaufend zu Verfehlungen 

kommt, ohne dass der Sicherheitsdienst wirksam einschreitet. Ebenso gab es offenbar mehrere 

Situationen, in denen auf dem Gelände des Wohnheims Schusswaffen zum Einsatz kamen und dies 

der Polizei gemeldet wurde. Solchen Meldungen ist aus unserer Sicht sofort nachzugehen; stattdessen 

schildern die Hinweisgeber, dass die Polizei erst mit erheblicher Verspätung vor Ort eintraf und den 

Anwohnern einreden wollte, es habe sich ja wahrscheinlich eher um Fehlzündungen gehandelt. 

„Abwiegeln“ und „Wegleugnen“ sind keine geeigneten Strategien im Umgang mit gewaltbehafteten 

Verfehlungen, wenn Integration gelingen und extremistischen Kräften bei diesem Thema wirksam 

entgegengetreten werden soll. 

Der Antrag verfolgt den Sinn, einen weiteren Beitrag zur Verbesserung des Zusammenlebens im 

Bereich des Wohnheims zu leisten. Es ist offensichtlich notwendig, die diesbezüglichen Bemühungen 

noch einmal zu optimieren und zu intensivieren. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Holger Lotz 

Fraktion Bürger für Hohenlimburg 
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